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Warum Baumdarstellung?

• Komplexere Ausdrücke können auch als Baum dargestellt werden!

• Sie werden dann von unten nach oben gelesen.

• Unäre Operationen haben einen Input-Zweig mit Relationen, 
binäre Operationen entsprechend zwei.

• Die Baumdarstellung ist oft besser nachvollziehbar.
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Beispiel für Operatorbäume

• Aufgabe: 
Finde die Titel und Nummern aller Vorlesungen, die der Student Xenokrates gehört hat!
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SELECT VorlNr, Titel FROM Vorlesungen

NATURAL JOIN hören

NATURAL JOIN (SELECT * FROM Studenten WHERE Name=“Xenokrates“)
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Beispiel für Operatorbäume
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Was soll hier gesucht werden?
Und wie lautet hier der SQL-Befehl?
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Beispiele zur

Relationenalgebra
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Beispiele zu Abfragen: Kunde, Lieferant und Ware

• Als Relationenschemata für die Beispiele verwenden wir eine Beispieldatenbank 
bestehend aus den Schemata Kunde, Lieferant und Ware. 

• Die Schemata seien:

• KUNDE(Kundennr, Name, Wohnort, Kontostand)

• LIEFERANT(Lieferantennr, Name, Ort, Telefon)

• WARE(Warennr, Bezeichnung, Lieferantennr, Preis)
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Beispiele zu Abfragen: Kunde, Lieferant und Ware

• Grundoperationen der relationalen Algebra werden dann so benutzt:

• Die Preise aller Waren:
πBezeichnung, Preis(WARE)

• Alle Lieferanten aus Bremen:
σOrt = 'Bremen' (LIEFERANT)

• Kunden mit negativem Kontostand:
σKontostand < 0 (KUNDE)

• Ort von LIEFERANT umbenennen:
ρ[Wohnort←Ort] (LIEFERANT)
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Beispiele zu Abfragen: Kunde, Lieferant und Ware

• Da die Ergebnisse der relationalen Algebra wieder Relationen sind, 
können die Operationen wieder auf die Ergebnisse von Operationen angewendet werden. 

• Dies erlaubt komplexe Abfragen. 

• Für eine einfachere Schreibweise nehmen wir an, 
dass das Kreuzprodukt eine implizite Umbenennung der Attribute vornimmt, 
so dass die neuen Attributnamen mit dem Relationennamen qualifiziert sind, 
d. h. aus Lieferantennr aus der Relation WARE wird WARE.Lieferantennr.
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Beispiele zu Abfragen: Kunde, Lieferant und Ware

• Die Telefonnummern aller Lieferanten, die Gemüse in Bremen liefern:

• πTelefon(
σBezeichnung='Gemüse' ∧ Ort='Bremen' ∧ LIEFERANT.Lieferantennr=WARE.Lieferantennr

(LIEFERANT × WARE)
)

• Alle Orte, die wenigstens einen Lieferanten und wenigstens einen Kunden enthalten:

• πOrt(ρOrt←Wohnort(KUNDE)) ∩ πOrt(LIEFERANT)
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Beispiele zu Abfragen: Mitarbeiter & Abteilungen
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Beispiele zu Abfragen: Mitarbeiter & Abteilungen

13



Technische Hochschule Mannheim | Prof. Dr. Frank Dopatka

Beispiele zu Abfragen: Mitarbeiter & Abteilungen in SQL
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Beispiele zu Abfragen: Städte, Länder und Parteien
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Beispiele zu Abfragen: Städte, Länder und Parteien
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Einfache Beispiele 
zu unserer Aufgabenstellung
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Selektion

• Alle Rechnungen eines bestimmten Kunden

• SELECT * FROM Rechnung WHERE kundennummer = 101;

• σkundennummer=101​(Rechnung)

• Alle Bestellungen, die vor 2023 aufgegeben wurden

• SELECT * FROM Bestellung WHERE datum < '2023-01-01‘;

• σdatum<′2023−01−01′​(Bestellung)

• Alle Produkte mit einem Preis unter 50 Euro

• SELECT * FROM Produkt WHERE preis < 50;

• σpreis<50​(Produkt)

• Alle offenen Rechnungen für den Kunden mit kundennummer = 101

• SELECT * FROM Rechnung 

WHERE rechnungsstatus = 'offen' AND kundennummer = 101;

• σRechnungsstatus=′offen′∧Kundennummer=101​(Rechnung)
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Projektion

• Namen und Preise aller Produkte

• SELECT DISTINCT name, preis FROM Produkt;

• πname,preis​(Produkt)

• Kunden-IDs und zugehörige Adressen

• SELECT DISTINCT kundennummer, id_adresse FROM Kunde;

• πkundennummer, id_adresse​(Kunde)

• Alle Produkte mit einem Preis unter 50 Euro

• SELECT * FROM Produkt WHERE preis < 50;

• σpreis<50 ​(Produkt)
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Join

• Kunden mit ihren Rechnungen (Natural Join)

• SELECT k.kundennummer, k.adresse_id, r.rechnungsnummer, r.status 

FROM Kunde k JOIN Rechnung r 

ON k.kundennummer = r.kundennummer;

• Kunde⋈Kunde.kundennummer=Rechnung.kundennummer ​(Rechnung)

• Rechnungspositionen mit Produktdetails

• SELECT rp.rechnungsnummer, rp.menge, p.name, p.preis 

FROM Rechnungsposition rp JOIN Produkt p 

ON rp.produktnummer = p.produktnummer;

• Rechnungsposition⋈Rechnungsposition.produktnummer=Produkt.produktnummer​(Produkt)
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Kreuzprodukt

• Kombination aus Produkten und Lieferanten

• SELECT * FROM Produkt, Lieferant;

• Produkt × Lieferant

• Kombination aus Rechnungen und Bestellungen

• SELECT * FROM Rechnung, Bestellung;

• Rechnung × Bestellung
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